
Inhaltsverzeichnis 

Alle Gliederungspunkte der Arbeit müssen mit Seitenzahl angegeben werden. Als Prinzip kann 

gelten:  

Einleitung  // Hauptteil (mit Unterpunkten) // Schlussbemerkung oder Schluss und Ausblick //  

Literaturverzeichnis // Anhang 

Dabei werden das Literaturverzeichnis, das Abkürzungsverzeichnis, der Anhang etc. zwar mit 
Seitenzahl aufgeführt, aber nicht nummeriert. Das Inhaltsverzeichnis und das Titelblatt 
werden hier weder aufgeführt noch in der Seitenzählung mitgezählt! Die Nummerierung kann 
sowohl in lateinischen als auch in arabischen Zahlen erfolgen.  
 
Beispiel: 

1. Einleitung 1 

2. Oppositionelle Gruppen im Iran 3 

          2.1. Die Tudeh Partei ab den 1960er Jahren 5 

          2.2. Die Bedeutung der Volksmudschahedin während der Revolution von 1979 7 

          2.3. Die bewaffnete Revolte: Guerillakampf für die Freiheit?           10 

3. Schlussbetrachtung 13 

Literaturverzeichnis 16 

Anhang 18 

 

 Diese Gliederungspunkte müssen im Text der Arbeit als vollständige Überschrift 

aufgeführt werden. 2.1. als Überschrift reicht nicht aus! 

 Zwischen den einzelnen Gliederungspunkten sollte zumindest ein überleitender Satz 

stehen. 

 Unterpunkte im Text markieren einen größeren Sinnzusammenhang: Ein einzelner Satz 

rechtfertigt noch keinen eigenen Unterpunkt! Allerdings sollte jeder Unterpunkt auch 

nur einen größeren Gedanken enthalten! 

 Unterpunkte sollten abgesetzt werden. Entweder bei Bedarf Leerzeile einfügen oder 

den Beginn des Unterpunktes einrücken! 


